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Liebe Munderfingerinnen, 
liebe Munderfinger!

Der Herbst hält Einzug in unser Land – und mit ihm viele Ent-
wicklungen, Veränderungen und schöne Ereignisse, über die 
ich gerne informiere.

Schulbau
Die Bauarbeiten für den neuen Schulbau schreiten zügig 
voran. Natürlich bringt eine Baustelle dieser Größenord-
nung auch gewisse Einschränkungen mit sich. Ich bitte um 
Verständnis für notwendige Straßensperren und geänderte 

Wegführungen. Die Baufirma achtet besonders auf die Sicherheit unserer Schülerinnen und Schüler – den-
noch ersuche ich alle um erhöhte Aufmerksamkeit und ein rücksichtsvolles Miteinander im Bereich der Bau-
stelle.

Neuer Parkplatz im Kapellenweg
Die Parksituation rund um das Schulgelände ist durch die Bautätigkeit herausfordernder geworden. Umso 
mehr freut es mich, dass wir mit Familie Gerner eine Vereinbarung zur Pacht eines Grundstücks im Kapellen-
weg treffen konnten. Der neue Parkplatz wurde bereits geschottert und bietet Platz für rund 40 Fahrzeuge. 
Mein herzlicher Dank gilt der Familie Gerner für ihre Unterstützung!

Verabschiedung von Pfarrer Dr. Josef Pollhammer
Nach 37 Jahren als Pfarrer und Seelsorger in Munderfing tritt Dr. Josef Pollhammer mit September seinen 
wohlverdienten Ruhestand an. Sein Wirken hat unser Dorfleben maßgeblich geprägt. Ich danke ihm von Her-

zen für sein Engagement, seine Offenheit und 
seine große Verbundenheit mit unserer Ge-
meinde. 

Für seinen neuen Lebensabschnitt in Braunau 
wünsche ich ihm alles Gute und freue mich auf 
ein Wiedersehen in Munderfing.

Gleichzeitig heiße ich Pfarrprovisor Dr. In-
nocent Nwafor sehr herzlich willkommen. Ich 
freue mich auf ein gutes Miteinander und wün-
sche ihm viel Erfolg und Freude mit seiner neu-
en Aufgabe!

Strukturänderung Caritas Kindergarten
Die Caritas Oberösterreich übernimmt schrittweise die Leitung der Pfarrcaritas-Kindergärten. In Munderfing 
hat dieser Übergang im September begonnen und wird bis Jahresende abgeschlossen sein. Ziel ist es, Pfarren 
und pädagogisches Personal zu entlasten und die Qualität der Kinderbetreuung langfristig zu sichern.

Ein großes Dankeschön an alle, die in den verschiedensten Bereichen des Kindergartens in den vergangenen 
Jahren ehrenamtlich viele Stunden ihrer Zeit investiert haben! 

vlnr.: Pfarrer Dr. Josef Pollhammer, Pfarrprovisor Dr. Innocent 
Nwafor, Bgm. Martin Voggenberger, Pfarrgemeinderat Obfrau 

Brigitte Jank, Finanzausschuss Obmann Josef Feldbacher
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Bräu
Aufgrund des wirtschaftlichen Rückgangs bei einem unserer wichtigsten Partnerunternehmen KTM war es 
leider nicht mehr möglich, den Seminarbetrieb im Bräu aufrecht zu erhalten. Fast gleichzeitig hat auch der 
Pächter der Gastro den Vertrag gekündigt. 

Durch den Wegfall der Nutzung für Seminare war es leider notwendig, die Verwendung der Obergeschoße 
neu zu überdenken. In diesem Zusammenhang mussten wir uns leider auch von Frau Gerlinde Strasser 
trennen, die den Seminarbetrieb in den vergangenen Jahren mit großem Engagement und viel Herzblut 
geführt hat. 

In den kommenden zwei Jahren wird der Saal im Bräu 
als Ausweichraum für unsere Vereine zur Verfügung ste-
hen, die aufgrund des Schulbaus derzeit keinen Platz im 
Turnsaal haben.

Am 30. August wurde die „Bar am Bach“ von Daniela Plai-
ner feierlich eröffnet. Es freut mich, dass damit wieder Le-
ben ins Bräu einkehrt. Das neue Bar-Konzept ist eine schö-
ne Ergänzung zur bestehenden Gastronomie in unserem 
Ort. Ich wünsche Daniela viel Freude und wirtschaftlichen 
Erfolg mit ihrer neuen Aufgabe!

Schulhefte für die Volksschule
Seit dem Jahr 2017 übernimmt die Gemeinde Munderfing die Kosten für einheitliche Schulhefte für alle 
Klassen der Volksschule. Diese Maßnahme wurde ins Leben gerufen, um Familien finanziell zu entlasten 
und gleichzeitig für mehr Einheitlichkeit und Übersicht im Schulalltag unserer Kinder zu sorgen.

Die positiven Rückmeldungen zeigen uns, dass dieser Beitrag nicht nur geschätzt wird, sondern auch einen 
echten Unterschied macht – gerade in Zeiten, in denen viele Haushalte mit steigenden Ausgaben konfron-
tiert sind.

Ein veranstaltungsreicher Sommer mit vielen schönen Festen und Begegnungen liegt hinter uns und ich 
danke allen Organisatorinnen und Organisatoren, sowie an die vielen helfenden Hände, die solche Ereig-
nisse erst möglich machen! 
Besonders hervorheben möchte ich das „Sommer(Genuss)Platzerl“ am Dorfplatz. Die verschiedenste Ver-
eine haben mit viel Einsatz und tollen Ideen für leckeres Essen, gute Stimmung und ein geselliges Mitei-
nander gesorgt. Aufgrund der durchwegs positiven Rückmeldungen wird das „Sommer(Genuss)Platzerl“ 
auch 2026 wieder stattfinden.

Ich wünsche allen Munderfingerinnen und Munderfingern einen wundervollen Herbst!

Bürgermeister Martin Voggenberger

Eröffnungsfeier „Bar am Bach“
vlnr.: Rebekka Krieger, Daniela Plainer und Bgm. 

Martin Voggenberger
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Schulbauprojekt
Die Arbeiten für den Neubau sind bereits seit einigen Wochen im Gange. Zwischenzeit-
lich konnten bereits die notwendigen Abbrucharbeiten großteils erledigt, die Kräne auf-
gestellt, die Bodenplatte betoniert und die  Fertigteilwände für das Erdgeschoß errichtet 
werden.

Bürgerservice kurz & bündig ...
Hundekot: Bitte immer 
einsammeln und entsorgen!
Leider kommt es immer wieder vor, dass der Hun-
dekot von den Hundebesitzern nicht ordnungs-
gemäß entsorgt wird. Die Gemeinde hat in den 
vergangenen Jahren an mehreren Plätzen Hunde-
kotstationen zur Entsorgung des anfallenden Hun-
dekots aufgestellt, aber grundsätzlich ist jeder Hun-
debesitzer selbst verantwortlich ein „Sackerl fürs 
Gackerl“ mitzuführen. 

Wir appelieren an alle Hundebesitzer folgendes zu 
beachten:
• Der aufgesammelte Hundekot im Beutel gehört 
ausschließlich in den Restmüll.
• Im Hundekot können sich Parasiten und Kran-
keitserreger befinden, mit denen sich andere Tiere 
und auch Menschen infizieren können.
• Unser Ort soll schön und sauber bleiben, weniger 
Verschmutzung auf den Straßen, den Wiesen und 
Wäldern trägt dazu bei.
• Außerdem möchte niemand in einen Hundehau-
fen treten und den Schmutz bis nach Hause tragen.
Danke an alle, die bereits auf die Sauberkeit unse-
res Ortes achten und an seine Mitmenschen den-
ken!

Parkende Autos behindern 
Abfallentsorgung
Enge Straßen sind für die LKW der Abfallentsor-
ger ein großes Problem. Zusätzlich zur engen Stra-
ßenbreite behindern parkende Fahrzeuge immer 
wieder die Abfallentsorgung. Es wird gebeten, da-
rauf zu achten, dass es zu keinen Behinderungen 
kommt. Was oft vergessen wird, es müssen auch 
Einsatzfahrzeuge der Feuerwehr, Rettung und Po-
lizei ungehindert zu einem Einsatz gelangen. Hier 
können Schadenersatzansprüche bei Behinderung 
von Durchfahrtsstraßen von Versicherungen auf ei-
nen zukommen.

Zusätzlich behindern auch immer wieder Sträucher, 
Bäume oder Hecken, die in die Fahrbahn hineinra-
gen, die Fahrzeuge. Es wird darauf hingewiesen, 
dass diese bis auf die Grundstücksgrenze zurückge-
schnitten werden müssen. Bei Beschädigungen der 
Fahrzeuge kann es auch hier zu Schadensersatzfor-
derungen kommen.

Bitte stellen sie ihre Abfalltonnen immer am  
VORTAG zur Abholung an die öffentliche Straße 
bereit!

AKTU
ELLES
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Glei Aunfangs geh´ i´  a´ kloan´s  Stuck
in´ uns´rer  Dorfgeschichte  z´ruck.
Gaunz gach ha°t  uns – s´wa°r  net zu  fa°ss´n  -
da Pfarrer Hofstötter verla°ß´n.
Mir haum uns da°nn  an Pfa°rra  borgt,
der ha°t  uns geistlich guat versorgt.
Do  wa°r  ha°lt  trotzdem unser Traum,
dass ma´ an eig´nen  Pfa°rra  haum.
De Priester wa°r´n  schau´ da°ma°ls  z´wen´g
und mir haum  g´fürcht, des wird nu´ eng.
So ha°t  de Na°chricht glücklich  g´stimmt,
dass iaz a neicha  Pfa°rrer  kimmt.
Sche laungsaum haum mir da°nn  erfahr´n:
Er is´ in Scha°llerba°ch  geba°r´n.
Das ma´ uns den vo´ Schärding hol´n
und dass´n  net gern hergeb´n  wolln.
Da°nn  endlich wa°r  dei´ Aumtseinführung,
de erste nähere Berührung.

Mir haum di g´seg´n  zum erst´n Ma°e:
a´ biss´l  bla°ß  und extrem schma°e.
Des is´ a´ laung nu´ a so blieb´n
und oft haum  s´ uns des umegrieb´n.
Wa°nn  ma´ mit wem an Klinsch  g´ha°bt  haum:

„  Fuadats zerst engan Pfa°rra  z´saumm „
I´wa°aß  schau, dass d´des  net gern herst
und di´ dageg´n  entschied´n  wehrst
indem st  behaup´st,  in 30 Ja°hr´n
bist eh´ 4 Kilo schwahra wa°rd´n.
Heit is´ des Thema G´wicht  oft leidig
und viele san´ dir eh  gra°d  neidig.

So haum de Ja°hr  au´g´faungt  zum renna,
Ma´ lernt se´ geg´nseitig mehr kenna.
Sa´ ma´ in kirchlich´n  Belaungen
zum Laundeshaupma°nn  g´fa°hr´n  mit Baungen
wa°r  dei´dabeisei´ stets a  Seg´n
es wa°rd´s  ja°  a°lte  Schulkolleg´n.
Wohl aufg´fa°ll´n  is´ na°ch  kurzer Zeit
dei´ schlicht sei´ und Bescheid´nheit.
Du ha°st  di´ niema°ls  vieredrängt,
dein´ Doktor a´ nia  ausag´hängt
a´ Sonderstellung nia begehrt
auf a°lte  Pfründe legst  d´ koan´ Wert.
Beim Ess´n  is ´s  de gleiche G´schicht,
koa Müah da Alkoholverzicht.
Vom Raucha red  i´ zerst schau net
und gaunz am Aunfaung, haum s´ vo´zählt,

Zur Pensionierung unseres Pfarrers

vlnr.:  Josef Feldbacher, Brigitte Jank, Frank Schleßmann, Josef Pollhammer, Martin Voggenberger, Franz Raudaschl
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dass  d´ g´moant ha°st,  dast d´ koa Auto brauchst
und des mit´n  Fa°hrrad´l  übertauchst.
Des is da°nn  schließlich do net gaunga.
Dei´ Dienst in Pfa°ffstätt  ha°t  au´ g´faunga.
Da°  hin und herhetz´n  mit Rad´l
bei jed´n  Wetter, wa´ fatal.
De Kaufauswa°hl  da°nn  vo´ dem Wa°g´n
passt a zu dir, wa°s  soll  i´ sa°g´n,
da Autotyp vom Luxus fern
und weitweg vom Mercedesstern.
Du weichst da°  a°´ vom Werteschema:
de geistig´n  Schätze san dei´ Thema.
Dei´ Fokus liegt auf dem Gelinga,
den  Leit´n  den Glaub´n  näher z´bringa.
Und vie´ versteh´n  dei´ Botscha°ft  guat:
„ Der lebt des, wa°s  er predig´n  tuat. „
Dei´ Beispie´ g´herat  mehr kopiert
und a´ na°ch  Rom a°e  exportiert.

Als Pfa°rra  stehst  d´ in a°ller  Blick,
da°  geht ´s  a´ net ohne Kritik.
Is´ dei´ Bemüh´n  a´ nu´ so echt,
du ma°chst es net an jeden recht.
Da°  moan de oan und fant´ns  sche,
du miaßast mehr as Wirtshaus geh´.
Oa is´ nu um s´ La°teinisch baung
an aundern dauert d´Mess´ ga°r z´laung.
De Sonnta°gsmess is´ ma°nch´n  z´ba°ld
an Winter is´ eá  d´Kircha  z´ka°lt,
oa sitz´n  a´da Kirch´ gaunz hint´n
und äußern da°nn  des Mißempfind´n
dass  d´Predigt net so guat versteh´n,
ansta°tt  dass  s´weita vieregeh´n.
Do  d´Lösung lag,  -  schaut ma´ genauer
bei Hansaton und Hartlauer.

Iaz is´ d´Aktivzeit bei dir uma,
schnell werd´n  de Kritiker verstumma
und a°lle  in den Chor ei´stimma:
„ An sechan Pfa°rra  kriag´n  ma´ nimma.“
Mir la°ss´n  di´ ja°  net gern geh´,
do´ muaß ma´ ha°lt  a´ di´ versteh.
Mit 76 la°ßt  na°ch  de Kra°ft,
so dass ma´ ´s  Pensum nimm a scha°fft.
Heit brennt ja°  de Debatte voll,
dass ma´ bis 70 aktiv sei´ soll,
des ha°st  du laung schou a°babog´n
und a´ nu´ guating überzog´n.

Wo ma°ncher schau aun  d´Rent´n  denkt,
haum  s´dir nu´ Jeging zuawi g´hängt.
Iaz mit dem neich´n  Pfa°rrverbaund
wird se´ g´wiss ändern a°llerhaund.

Es is´ als wia a Zeit´nwende:
a launge Ära geht zu Ende.
Vielleicht haum ´s  mir oft  z´wenig  g´schätzt,
dass  s´ selbstverständlich wa°r bis jetzt,
dass Saumsta°g, Sonnta°g, s´gaunze  Ja°hr
a´ Hl. Mess´ au´ bot´n  wa°r
und a°lle  Feiertag dazua,
a Werkta°gs  meist´ns  a´ da Fruah,
neb´n  bei nu´ vie ausser der Pflicht,
wa°s  für a reges Pfa°rrleb´n  spricht.
A´ d´Jugend  wa°r  recht guat  ei´bund´n
und ha°t  reichlich Betreuung  g´fund´n.

Ma´ red´t  ja°  oft bei uns im Laund
vom wohlverdient´n  Ruhestaund.
Des „ wohl verdient „  -  wiss´ ma´ guat  g´nua  -
des trifft auf di´ besonders zua.
Es fa°llt von dir a große  La°st,
des  d´37 Ja°hr  mitg´schleppt  ha°st.
A neicher  A°bschnitt geht iaz au´,
du kaunnst mehr auf di´ selber schau´.
Und dazua wünsch ma´ dir a°llsaund
des a°llerbeste  mitaunaund.
Vie´ G´sundheit, schene, ruhige Zeit´n
und Gottes Seg´n  soll di´ begleit´n.
So gilt dir heit a großer Daunk,
daß  d´für uns  da° g´we´n  bist so laung.
Mir fa°llt  koa bess´rer  Ausdruck ei´
es soll a´ echt´s  „Vergelt´s  Gott sei“.

Text: Franz Raudaschl, Fotos: Pfarre Munderfing
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Insgesamt fanden 27 Ferienprogrammpunkte statt, 
bei denen 188 Kinder teilgenommen haben. Vom 
Graffiti-Workshop bei der Unterführung bis zum 
Junior Tierpfleger Programm am Gut Aiderbichl 
waren die unterschiedlichsten Programmpunkte 
dabei.
Wir freuen uns schon auf ein abwechslungsreiches 
Ferienprogramm 2026. Interessierte Vereine und 
Veranstalter für das Ferienprogramm 2026 können 
sich gerne an das Gemeindeamt wenden. (Kontakt: 
Theresa Reif – 07744-6255-21)

Wasserverlust vermeiden
Wasserverlust auf Grund von defekten Ventilen, undichte WC-Anlagen etc.  rechtzeitig 
feststellen durch laufende Kontrollen der Wasseruhr!

Die Gemeinde Munderfing möchte alle Bürgerin-
nen und Bürger daran erinnern, ihre Wasserzähler 
regelmäßig zu kontrollieren. Ein defektes Ventil 
oder undichte WC-Anlagen/Leitungen können un-
bemerkt zu einem erheblichen Wasserverlust füh-
ren – und damit auch zu unnötigen Kosten.

Erhöhter Wasserverbrauch, der durch das Kanal-
system abrinnt, muss ausnahmslos bezahlt wer-
den!

Bitte achten Sie auf ungewöhnlich hohe Ver-
brauchswerte und prüfen Sie in regelmäßigen Ab-
ständen, ob der Wasserzähler auch bei geschlos-
senem Wasserhahn stillsteht. Sollte der Zähler sich 
dennoch weiterdrehen, könnte ein Leck vorliegen. 

Wir empfehlen, monatlich den Zählerstand zu no-
tieren - eine Tabelle dafür finden Sie rechts.

Durch diese einfache Kontrolle können Schä-
den frühzeitig erkannt und behoben wer-
den – zum Schutz Ihrer Haushaltskasse und 
unserer gemeinsamen Wasserressourcen. 
Bei Fragen oder Unsicherheiten steht Ihnen das 
Team der Gemeinde gerne zur Verfügung.

Monat Stand Verbrauch

Jänner

Februar

März

April

Mai

Juni

Juli

August

September

Oktober

November

Dezember

Das Ferienprogramm 2025 ist vorbei
Das Ferienprogramm 2025 ist erfolgreich über die Bühne gegangen. Wir bedanken uns 
allen voran bei allen Vereinen und Veranstaltern, die dieses umfangreiche und bunte 
Ferienprogramm ermöglicht haben.
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Digitale Zustellung von Behördenpost
Die Abwicklung von behördlichen Schriftstücken erfolgt zunehmend auf digitalem Weg 
über ein zentrales, sicheres Postfach wo Bescheide, Rechnungen und andere behördli-
che Schreiben online empfangen werden. Dadurch entfällt sowohl der „gelbe Zettel“ im 
Postkasten als auch der Weg zur Postfiliale.

Ablauf der elektronischen Zustellung:
Bürgerinnen und Bürger können das elektronische 
Postfach „Mein Postkorb“ direkt in der App „ID Aus-
tria“ aktivieren und abrufen.
Für Unternehmen erfolgt der Zugriff verpflichtend 
über das Unternehmensserviceportal (USP). 
Neue Dokumente im digitalen Postfach werden per 
E-Mail angekündigt und stehen anschließend jeder-
zeit zum Download und Lesen in der App ID Austria 
bereit.

Auch die Gemeinde Munderfing übermittelt ihre 
Lastschriftanzeigen elektronisch:
• für Unternehmen über das USP (Unternehmens-
serviceportal) 
• die elektronische Zustellung ohne ID Austria (For-
mular am Gemeindeamt erhältlich)
• die elektronische Zustellung mit ID Austria über 
„Mein Postkorb“ in der App ID Austria.

Eine Deaktivierung der elektronischen Zustellung 
„Mein Postkorb“ ist nur durch den Bürger möglich. 

Die Gemeinde Munderfing beteiligt sich auch 
heuer wieder an der Aktion „Christkindl aus der 
Schuhschachtel“ der OÖ Landlerhilfe! Gemeinsam 
können wir bedürftigen Kindern und Familien in 
Osteuropa eine Freude bereiten.

So funktioniert‘s:
Packen Sie eine Schuhschachtel (Paketgröße max. 
40 cm x 30 cm x 15 cm) mit Schulsachen, Toilettar-

tikeln, Spielsachen, Sü-
ßigkeiten, Kleidung oder 
ähnlichen nützlichen 
Dingen. Bitte nichts Ka-
puttes oder Verderbli-
ches verpacken.

Wichtig: Beschriften Sie 
die Schachtel mit dem 
Alter und Geschlecht 
des Kindes. Die dafür 
notwendigen Etiketten 
sind am Gemeindeamt 
erhältlich.

Die Gemeinde Munderfing steht Ihnen als Abgabe-
ort für Ihre gepackten Schuhschachteln zur Verfü-
gung. Abgabeschluss ist Freitag, der 28. November 
um 12:00 Uhr am Gemeindeamt Munderfing.

Helfen Sie doppelt! 
Aufgrund der hohen Transportkosten freut sich die 
OÖ Landlerhilfe, wenn Sie die Aktion mit 1,00 € pro 
Schachtel unterstützen könnten. Diese Spende bit-
te nicht in die Schachtel legen, sondern entweder 
auf das Spendenkonto überweisen oder am Ge-
meindeamt in die Spendenbox werfen.
Spendenkonto: 
IBAN: AT41 3400 0000 0082 5000, BIC: RZOOAT2L 
bei der Raiffeisenlandesbank OÖ

Alle Informationen gibt es 
unter www.landlerhilfe.at 
bzw. per Mail an christkindl- 
@landlerhilfe.at oder te-
lefonisch unter 0680 17 30 
725.

Christkindl aus der Schuhschachtel



10
Aktuelles

Unterstützungserklärungen
Derzeit können unter anderem für folgende Volksbegehren Unterstützungserklärungen 
unterzeichnet werden. Nähere Informationen unter www.bmi.gv.at. 

„Pensionsantrittsalter muss bleiben“
Die Industriellenvereinigung fordert die Anhebung 
des Pensionsantrittsalters auf 70 Jahre und die Ein-
schränkung der vorzeitigen Alterspensionen.
Argumente gegen eine Erhöhung des Pensionsal-
ters
•	 Soziale Ungerechtigkeit:
Menschen in körperlich anspruchsvollen Berufen 
würden kaum noch eine Pension erleben oder er-
hebliche Einbußen hinnehmen müssen, da Ihre Le-
benserwartung oft kürzer ist.
•	 Gesundheitliche Belastung:
Eine Anhebung bedeutet für viele Menschen weni-
ger gesunde Pensionsjahre oder die Unmöglichkeit, 
das Alter überhaupt zu erreichen.
•	 Stärkung sozialer Unterschiede:
Eine Anbindung an die Lebenserwartung würde 
Menschen mit niedrigem Einkommen, die ohnehin 
eine geringere Lebenserwartung haben, noch mehr 
benachteiligen.
Der (Bundes-)Verfassungsgesetzgeber möge Maß-
nahmen beschließen
um die derzeit gültigen Pensionsantrittsalter auf 
Dauer festzuschreiben.

„Social-Media-Verbot für 
Unter-16-Jährige“
Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren sind durch 
soziale Medien besonderen Gefahren wie Sucht, 
Mobbing, sexueller Belästigung und psychischen 
Erkrankungen ausgesetzt. Wir fordern ein bun-
des (verfassungs)gesetzliches Verbot der Nutzung 
kommerzieller sozialer Netzwerke (z.B. TikTok, Ins-
tagram, Snapchat) für Unter-16-Jährige sowie eine 
verpflichtende Altersverifikation durch die Anbie-
ter.

„FRIEDENSPOLITIK statt KRIEG“
Die Forderungen richten sich an den Bundes(ver-
fassungs)gesetzgeber:
1. Gesetzesantrag:
Im Artikel 9a Abs.2 Bundes-Verfassungsgesetz (B-
VG) soll die umfassende Landesverteidigung um die 

„Insektenverbot im Essen“
Durch die Durchführungsverordnung (EU) 2025189 
der Kommission vom 20.01.25 ist die Beimengung 
von UV-behandelten Mehlwurmpulver in unsere 
Lebensmittel zulässig. D. h. es dürfen diese in Brot 
und Gebäck, Kuchen, Teigwaren, Chips, Käse sowie 
Obst- und Gemüsekonserven beigemengt werden. 
Der Bundes(verfassungs)gesetzgeber wird aufge-
fordert, gesetzliche Maßnahmen zu ergreifen, die 
die zuständigen österreichischen Organe verpflich-
tet, auf Unionsebene auf eine Änderung dieses 
Rechtsaktes hinzuwirken.

Verpflichtung zur aktiven Friedenspolitik erweitert 
werden.
2. Anregung:
Der Nationalrat wird aufgefordert, den Frieden für 
Österreich und die Sicherheit unseres Landes durch 
gesetzliche Maßnahmen und aktives politisches 
Handeln zu gewährleisten.
Davon umfasst sind alle verteidigungspolitischen 
Fragen wie Waffenlieferungen, finanzielle Unter-
stützung, wirtschaftliche Sanktionen oder die Be-
teiligung österreichischer Soldaten.
Österreich setzt sich unter Wahrung der immer-
währenden Neutralität gemäß den Bestimmungen 
des Neutralitätsgesetzes 1955 weltweit für den 
Frieden ein und beteiligt sich an keinen Kriegen 
oder kriegsfördernden Programmen.

Foto: Adobe Stock
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Gemeinderatssitzung 29.09.2025
15 Punkte umfasste die Gemeinderatssitzung am 29.09.2025 über die auszugsweise be-
richtet wird. In das vollständige Protokoll können Sie unter www.munderfing.at/politik/
gemeinderat Einsicht nehmen.

Neue Dienstbetriebsordnung
Die Regeln für die Arbeitsabläufe in der Verwaltung 
wurden überarbeitet und an neue Gesetze ange-
passt.

Einstimmig

Gemeindefinanzzuweisung
Die Gemeinde erhält vom Land zusätzlich 80.800 
Euro. Dieses Geld wird für die Sanierung von Stra-
ßen verwendet.

Einstimmig

Nachtragsvoranschlag
Die Aufnahme eines Darlehens für das Schulbau-
projekt erforderte die Anpassung des Nachtrags- 
voranschlages 2025.

Einstimmig

Schulbauprojekt – Darlehen
Die Gemeinde muss für die Zwischenfinanzierung 

der Bedarfszuweisungen des Landes ein Darlehen 
in Höhe von 8.205.600,- Euro aufnehmen. Weiters 
ist für die Finanzierung des Bauprojektes von der 
Gemeinde ein Darlehen in Höhe von 10.333.021,- 
Euro notwendig. Beide Darlehen wurde an die best-
bietende Bank Raiffeisenbank Mattigtal vergeben.

Einstimmig

Ehrenbürgerschaft
Für seinen langjährigen Dienst als Pfarrer in der Ge-
meinde Munderfing wurde Dr. Josef Pollhammer 
vom Gemeinderat die Ehrenbürgerschaft der Ge-
meinde Munderfing verliehen.

Einstimmig

Kanalwartung
Die Firma Maier-Bauer Prüftechnik GmbH erhält 
den Auftrag zur Kanaluntersuchung mit Kamera. 
Kosten: 16.642,87 Euro netto.

Einstimmig

>>

Gemeinderat

Foto: (C) 2022 Abim
ago.Pictures, Robert Lippert
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Parkplatz beim „Nandlbauer“
Die Gemeinde pachtet eine Fläche für einen neuen 
Schotterparkplatz (ca. 44 Stellplätze). Der Vertrag 
läuft zunächst 5 Jahre.

Einstimmig

Sicherung 
Eisenbahnkreuzung Radweg
Die Gemeinde beteiligt sich an den Kosten für die Si-

cherung der Kreuzung. Ihr Anteil beträgt 23.606,85 
Euro.

Einstimmig

Änderung Flächenwidmungsplan
Ein Teil eines Grundstücks im Bereich des Hotel 
Weiß wird umgewidmet, um eine Heizungsanlage 
mit erneuerbare Energie zu ermöglichen. 

Einstimmig

BI
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Seit 2021 übernimmt die Caritas OÖ schrittweise 
die Betriebsführung von Pfarrcaritas-Kindergärten, 
die bisher von Pfarren und Ehrenamtlichen geleis-
tet wurde. Damit werden die Pfarren entlastet und 
Synergien zwischen den Kindergärten gestärkt. Im 
Zentrum steht, Kindern die bestmögliche Bildung 
und Betreuung zu ermöglichen. In den vergange-
nen vier Jahren sind bereits 150 Einrichtungen mit 
ca. 1500 Mitarbeiter*innen und 7.800 Kindern in 
Oberösterreich in die neuen Strukturen gewech-
selt. Mit 1.1.2026 ist es auch für den Pfarrcari-
tas-Kindergarten in Munderfing soweit.

Strukturänderung im Auftrag des Bischofs
Die Anforderungen in der Organisation, Personal-
führung und Verwaltung steigen in den Krabbelstu-
ben, Kindergärten und Horten stetig. Daher hat die 
Diözese Linz 2022 beschlossen, dass man mit einer 
strukturierten und klar fokussierten Verwaltung 
durch qualifizierte Fachkräfte unter dem Motto 
„Kräfte bündeln“ die Pfarren entlasten will und die 
hohe Qualität der Betreuung und Bildungsangebo-
te kirchlicher Einrichtungen langfristig sichert und 
ausbaut. 

Pfarren weiterhin zentral für Seelsorge 
und Feste 
Die Pfarrcaritas bleibt weiterhin Rechtsträger des 
Kindergartens und ist verantwortlich für Seelsorge 
und Feste im Jahreskreis. Die Caritas Oberöster-
reich erhält vertraglich die Vollmacht, alle organi-
satorischen, personellen und finanziellen Ange-
legenheiten des Kindergartens für die Pfarre zu 
übernehmen. 

Kräfte bündeln: Vorteile für Gemeinden
Die Gemeinde bleibt wie bisher die Auftraggeberin 
für die Dienstleistung und ist für die Finanzierung 
und Abgangsdeckung verantwortlich. Mit der Ca-

Kindergarten
Kräfte bündeln: Caritas OÖ führt Pfarrcaritas-
Kindergarten Munderfing ab 2026

Foto: abimago.com
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ritas Oberösterreich bekommt sie eine erfahrene 
und verlässliche Partnerin, die alle fachlichen und 
organisatorischen Aufgaben auf Basis des oberös-
terreichischen Kinderbildungs- und -betreuungsge-
setzes in der bewährten Tradition der bislang eh-
renamtlichen Mitarbeiter*innen abdeckt.

Die Aufgaben der Betriebsführung
Die gebürtige Innviertlerin Christiane Priewasser 
wird für den Pfarrcaritas-Kindergarten in Munder-
fing die Betriebsführung und damit die Verantwor-
tung für die Bereiche Personal, Finanzen, Orga-
nisation und die Koordination mit der politischen 
Gemeinde übernehmen.

Sie wird dabei von erfahrenen Kolleginnen der Cari-
tas OÖ in den verschiedenen Bereichen unterstützt:
-	 Leistungs- und Lohnverrechnung 
-	 Pädagogik
-	 Arbeitsrecht 
-	 Gewaltschutz und -prävention
-	 Aus- und Weiterbildung 

Betriebsführung als verlässliches 
Gegenüber für Leitung und Team 
Betriebsführung ermöglicht schnelle Entschei-
dungswege, klare Aufgabenverteilung und ver-
lässliche und klare Ansprechpartner*innen für das 
Team des Kindergartens, Eltern und Gemeinde.

Einen Fokus legt die Betriebsführung auf die Stär-
kung und Kompetenzentwicklung des Fachperso-

nals in den Kinderbildungs- und -betreuungsein-
richtungen sowie in Kooperation mit der Gemeinde 
auf die Schaffung bestmöglicher Rahmenbedingun-
gen, damit sich die Mitarbeitenden auf die Beglei-
tung der Kinder konzentrieren und die gemeinsame 
Bildungsarbeit einlassen können.

Für Eltern und Kinder kaum merkbar
Für die Eltern und Kinder des Hauses werden die 
Veränderungen der Struktur im Hintergrund ver-
laufen. Die Ansprechpersonen bleiben für sie im 
Haus die gewohnten. Die zuständige Betriebsfüh-
rung wird sich zeitgerecht bei den Eltern vorstellen 
und Kontaktdaten bekanntgeben. 

Infobox
•	 Gemeinde: Auftraggeberin für das Führen des 

Kindergartens und für die finanzielle Abgangs-
deckung verantwortlich

•	 Pfarre: Beauftragung der Betriebsführung, Fo-
kus auf die Aufgaben der Seelsorge,

•	 Pfarrcaritas-Einrichtung: Fokus auf die pädago-
gische Arbeit mit den Kindern

•	 Regionale Betriebsführung: Caritas OÖ über-
nimmt die Verantwortung in den Bereichen 
Personal, Finanzen und Organisation, Eltern, 
Koordination mit den politischen Gemeinden

•	 Caritas Fachstelle: Zentrales Expert*in-
nen-Knowhow und Dienste wie Beratung bei 
juristischen, pädagogischen und betriebsorga-
nisatorischen Fragen, Fortbildung, Verwaltung, 
Personalverrechnung

Foto: abimago.com
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Mittelschule

Klasse Schülerzahl Klassenvorstand
1a 23 Angelika Wengler, Johanna Wunsch

1b 25 Isabella Berger, Regina Burgstaller

2a 25 Helga Grubmüller, Sigrid Brandl

2b 25 Bettina Rendl, Sandra Djuric

2c 19 Hildegard Windsperger

3a 25 Josef Lemmerer

3b 24 Simone Schmee, 
Simone Mitterbauer

4a 22 Karin Lugstein, Shelley Burgstaller

4b 18 Simon Lehner

4c 22 Tobias Brandstätter

Schulfest “50 Jahre”
Mit dem heurigen Schulfest wurde auch das 50-jäh-
rige Bestehen unserer Schule gefeiert. Die "Open 
school" lud Eltern und SchülerInnen in verschiede-
ne Themenräume ein. Es wurden englische Sketche 
aufgeführt, Tänze und Akrobatik gezeigt und eine 
Werkausstellung konnte bewundert werden. Im 
Physiksaal durfte experimentiert, im Werkraum ge-
bohrt und geschliffen werden. Der Vergangenheits-
raum zeigte einen Blick in die Geschichte der Schu-
le, der Zukunftsraum zeigte, wie sich unsere Schule 
in den nächsten Jahren verändern wird. Die selbst-
gemachten Säfte aus dem English Garden Cafe er-
frischten beim Ansehen einer Fotopräsentation der 
letzten 50 Jahre. Im Geographie- und Biologieraum 
konnten verschiedene Kenntnisse wieder aufge-
frischt werden.
Auch viele ehemalige SchülerInnen und LehrerIn-
nen schlenderten durch die Ausstellungen, fanden 
sich in unserer „Ahnengalerie“ und schwelgten in 
Erinnerungen. Für die kulinarischen Genüsse sorgte 
unser Elternverein.

Ein Tag, viele Wege - Wandertag 
Heute hieß es in der Mittelschule Munderfing: raus 
aus dem Klassenzimmer, auf ins Abenteuer und 
jede Klasse machte einen Wandertag. Für die 1. 
Klassen ging es in den Motorikpark ins Holzwiesen-
tal, dort wurde geklettert und der Wald erkundet. 

Der anschließende Festakt mit Schulband, Schul-
chor, den Tänzerinnen und TurnerInnen und einem 
zum Thema passenden, selbstgeschriebenem The-
aterstück über den Zeitreisenden "Mundolf" be-
geisterte alle ZuschauerInnen restlos.

Herzlich Willkommen, 
liebe ErstklässlerInnen!
Wir begrüßen recht herzlich alle ErstklässlerInnen 
in unserer Schulgemeinschaft und wünschen ih-
nen ein erfolgreiches und spannendes Schuljahr 
2025/26.

Insgesamt 10 Klassen mit 228 SchülerInnen werden  
heuer an unserer Schule geführt
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Volksschule
Herzlichen Dank 
A4 kariert, A5 liniert, einmal mit und einmal ohne 
Korrekturrand,……
Viele Eltern kennen noch den Stress im Herbst, 
wenn es darum geht die richtigen Schulutensilien 
zu besorgen. Aber nicht nur die Beschaffung der 
korrekten Materialien ist ein großer Aufwand für 
die Erziehungsberechtigten, auch finanziell werden 
Familien im Herbst stark gefordert.

Bei den Volksschülern in Munderfing gelingt jedes 
Jahr der Schulstart sehr viel entspannter. Denn seit 
nun 8 Jahren werden für die Schüler aller Jahrgänge 
die Schulhefte über die Direktorin und die Lehre-
rInnen organisiert und von der Gemeinde bezahlt. 
Für diese Erleichterung wollen wir Eltern uns so-
wohl beim Team der Volksschule Munderfing als 
auch bei der Gemeinde recht herzlich bedanken.

Die 2a und die 2c Klasse gingen den Rundweg über 
die Weinberger Höhe, machten einen Zwischen-
stopp bei der Rindenhütte und erkundeten den 
Kobernaußerwald.

Die SchülerInnen der 2b Klasse spazierten zum Bio-
hof Hanslbauer in Valentinhaft. Dort angekommen 
gingen sie auf Kräuterwanderung und stellten aus 

den gesammelten Kräutern ihre eigene Wiesensal-
be her. Bei der Hofführung erfuhren sie vieles über 
die Arbeit auf einem landwirtschaftlichen Biobe-
trieb. Ein Highlight war es, die Kühe zu beobachten, 
wie sie auf die Weide gebracht wurden
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Bildungszentrum

Unsere Öffnungszeiten: 
MO	 14:00-17:00 Uhr 
MI	 16:00-19:00 Uhr
DO 	 10:00-12:00 Uhr und 14:00-16:00 Uhr 
SO 	 09:00-11:00 Uhr

Das BIZ-Team freut sich 
auf Ihren Besuch!

Vielfalt im Zeitschriftenregal 
der Bücherei
Unsere Bücherei hält nicht nur spannende Bücher 
bereit, sondern auch eine bunte Auswahl an aktu-
ellen Zeitschriften. Im Regal finden sich Hefte zu 
Themen wie Garten, Kochen, Reisen, Gesundheit, 
Technik und vielem mehr.

Neu hinzugekommen ist 
das „Feuerwehr Magazin“ 
– mit interessanten Re-
portagen, moderner Fahr-
zeugtechnik und Hinter-
grundwissen rund um den 
Brandschutz.

Liebe Eltern!
Der Elternverein ist ein wichtiger Bestandteil unse-
rer Schulgemeinschaft. Unsere Aufgabe ist es, die 
Interessen der Eltern und Kinder zu vertreten und 
die Schule tatkräftig zu unterstützen.

Durch die großartige Unterstützung, mit dem von 
Ihnen bezahlten Mitgliedsbeitrag und diversen Ver-
anstaltungen bei denen der Elternverein die Bewir-
tung übernommen hat, war es möglich, die Volks-
schule und Mittelschule bei folgenden Projekten zu 
unterstützen:

Volksschule:
- Bereitstellung der Schülerlotsen
- Frühaufsicht
- Busfahrt ins Theater
- diverse Schulmaterialien
- Pizza essen der 4. Klassen

Mittelschule:
- Tontechniker Schulfest
- Busfahrt Cross Country
- Abschlussfrühstück der 4. Klassen

Der Elternverein stellt sich vor
Gemeinsam für unsere Kinder!

Damit wir diese Aufgabe auch weiterhin erfüllen 
können, brauchen wir Ihre Unterstützung!

Jeder Beitrag ist wertvoll – sei es durch Ihre Mitar-
beit, Ihre Ideen oder durch Ihren Mitgliedsbeitrag.
15 Euro (pro Familie) DANKE!

ELTERNVEREIN NEUE GENERATION
Raiffeisenbank Mattigtal
AT77 3430 3000 0762 2343

Wir laden Sie herzlich ein, Teil des Elternvereins zu 
werden. Melden Sie sich bei uns, wenn Sie Fragen 
haben oder mitwirken möchten.
Obfrau: Ines Sailer (0650 9231040)
Obfrau Stellvertreter VS: Maria Edlinger
Obfrau Stellvertreter MS: Gabriele Schober
Kassier: Katharina Hattinger
Schriftführerin: Sandra Adam
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Gesunde Gemeinde

1. Beruhigende Teemischung: Bestimmte Kräuter 
und Wurzeln wirken krampflösend und entzün-
dungshemmend, zB: Hopfen, Spitzwegerich, Melis-
se, Kamille und Lavendel.
	 	

2. Wärmekissen auflegen: Wärme lindert musku-
läre Verspannungen und fördert den Regenerati-
onsprozess. Kirschkernkissen oder Rotlichtlampe 
können oft Wunder bewirken. Achtung: Liegt schon 
eine Entzündung vor, sollte man eher zu Kühl-Pads 
greifen.	
		
3. Arbeitsplatz prüfen: Menschen die überwiegend 
sitzend arbeiten, sollten einen höhenverstellbaren 
Schreibtisch und ergonomischen Bürostuhl haben. 
Das entlastet die Wirbelsäule und bringt Bewegung 
in den Büroalltag.
	
4. Wärmepflaster selber machen: Dafür 30 g ge-
mahlenen Pfeffer mit 40 g Speiseöl vermischen, 
den Balsam auf die betroffene Region geben und 
mit einem Mulltuch abdecken. Die Verträglichkeit 
vorab in der Armbeuge testen.	

5. Nacken massieren: Dafür 50 ml Mandelöl mit der 
Schale einer Bio-Orange und einem Rosmarinzweig 
mischen und zwei Wochen ziehen lassen. Dann ab-

seihen. Den Nacken in kreisenden Bewegungen da-
mit massieren.	
	
6. Regelmäßig dehnen: So geht’s: Aufrecht hinset-
zen, beide Schultern zum Boden senken, das Kinn 
einziehen und den Hinterkopf leicht nach hinten 
gegen die Hände (auf den Nacken auflegen) drü-
cken. Gleichmäßig tief ein und ausatmen. 20 sek. 
halten und mehrmals am Tag wiederholen.		
		
7. Handtasche ausmisten: Jedes Gramm weniger 
zählt. Die Tasche sollte weniger als 5% des Körper-
gewichtes ausmachen, denn sie belastet einseitig!	
				  
8. Auf Nadeln ruhen: Eine Akkupressurmatte oder 
-kissen kann eine gute Therapie sein. Wirkt sanft 
auf den Körper und ist eine wohltuende Druckmas-
sage.
				  
9. Öfter mal Nüsse knabbern: Mandeln, Walnüsse 
& Co enthalten gute Fettsäuren, Eiweiß und viel 
Magnesium. Das ist wichtig für die Signalübertra-
gung der Nerven auf den Muskel. Ebenfalls gut: 
magnesiumhaltiges Mineralwasser, Bananen und 
Brokkoli.
				  
10. Ausreichend bewegen: Regelmäßiger Sport wie 
Nordic Walking, Laufen, Schwimmen und Radfah-
ren sorgt für eine geschmeidige Halswirbelsäule. 
Yoga und Pilates haben eine schonende Wirkung, 
und auch Tanzen kann viel bewirken - trainiert Mus-
keln, stützt die Wirbelsäule und entlastet die Band-
scheiben.	
		
Mit diesen einfachen Tipps können Sie Ihren Alltag 
deutlich angenehmer gestalten und langfristig Ih-
ren Nacken entlasten.

Text: Lechner Claudia

Foto: Adobe Stock

10 Tipps gegen Nackenschmerzen
Zugluft, Bildschirmarbeit, Fehlbelastungen und Stress machen ihm zu schaffen. Die 
gute Nachricht: Mit einfachen Mitteln kann man Verspannungen wirksam bekämpfen und nachhaltig 
vorbeugen.
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FT Zukunftsprofil Munderfing 2.0:

Leitbild 2025-2035
Wie bereits in den letzten Ausgaben der Gemeindezeitung berichtet, wurde das Zu-
kunftsprofil aus dem Jahr 2015 überarbeitet und in einem umfassenden Beteiligungs-
prozess weiterentwickelt. Das neue „Zukunftsprofil 2.0“ ist das Ergebnis eines intensi-
ven Agenda-2030-Prozesses.
Die Themenschwerpunkte des
Zukunftsprofils 2.0
Das neue Leitbild umfasst alle wesentlichen Be-
reiche des sozialen, wirtschaftlichen und ökologi-
schen Lebens in Munderfing. Die Themenbereiche 
wurden zu folgenden Gruppen zusammengefasst:

o	 Bildung und Kultur (siehe Gemeindezeitung April)
o	 Energie, Ökologie und Klimaschutz (siehe Ge-

meindezeitung Juni)

o	 Raumordnung und Bodenschutz
o	 Verkehr und Mobilität
o	 (Land-) Wirtschaft und Infrastruktur
o	 Soziales, Gesundheit und Integration
o	 Freizeit und Sport
o	 Bürgerbeteiligung

In den nächsten Ausgaben der Gemeindezei-
tung wird jeweils ein neues Schwerpunktthema  
genauer vorgestellt.

Blick in die Zukunft
In der aktuellen Ausgabe wird der dritte Themenbereich „Raumordnung und Boden-
schutz“ genauer vorgestellt.

2. Themenbereich: 
„Raumordnung und Bodenschutz“
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Visionen und Leitsätze zum Thema:
Wir wollen in unserer Gemeinde in allen Berei-
chen ressourcenschonend agieren. 
Durch laufende Maßnahmen soll die Gesamtöko-
bilanz der Gemeinde verbessert werden. 
Das erreichen wir durch…  
• Bewusstseinsbildung für ökologische Förderung 
von Grünflächen  
• Regionale, vegetarische und vegane Speisen in 
der Schule und auf Festen/ 
Veranstaltungen vermehrt als Alternative anbieten 
• Bewusstseinsbildung für Abfallvermeidung und 
Müllproblematik auf öffentlichen Wegen  

Wir wollen eine hohe Dichte, Aufenthaltsqualität 
und Lebendigkeit im Ortszentrum schaffen. Der 
Dorfplatz soll uns als Treffpunkt dienen.  
Das erreichen wir durch…  
• Gute Nahversorgung im Ort erhalten 
• Belebung des Dorfplatzes zu allen Jahreszeiten 
(z.B. Stände, Foodtrucks, Café, Eislaufbahn, …) 
• Erhaltung des schönen Ortsbilds und weitere Be-
grünung im Dorfzentrum 
• Bestehende Gastronomie und Geschäfte im Dorf-
zentrum unterstützen und erhalten 
• Weitere öffentliche, allgemein zugängliche Orte 
im Dorfzentrum schaffen 

Wir forcieren eine effiziente Bodennutzung und 
streben eine Reduktion des Flächenverbrauchs 
auf ein notwendiges Minimum an. Zusätzlich sol-
len ökologisch wertvolle Lebensräume erhalten 
bzw. geschaffen werden. 
Das erreichen wir durch…  
• Leerstand nutzen statt Neubau, Andenken Leer-
standsabgabe 
• Schutz von Ackerflächen um Ernährungsgrundla-
ge zu sichern 
• Flächen renaturieren  
• Parkflächen umweltschonend gestalten (z.B. Ra-
sengittersteine, Entsiegelung) 
• Leerstände aktivieren – durch Kontakt und Infor-
mation Besitzer:innen,  

Wir schaffen Bewusstsein für nachhaltiges  
Bauen und Sanieren. 
Das erreichen wir durch…  
• Förderung von nachhaltigen Bauprojekten unter 
ökologischen Gesichtspunkten: nachhaltige 
Energieeffizienz, Sanierungen/Neubauten, Bau-
werksbegrünung, 
• Es gibt keine neuen Widmungen für Betriebe ent-
lang der Umfahrung

Das vollständige Leitbild finden Sie auf der  
Gemeindewebsite unter:
Home > Kundenservice > Wahlen und Bürgerbeteili-
gung > Zukunftsprofil Munderfing
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VERE


IN
E Aus den Vereinen

In etwa 50 Vereine bereichern das gesellschaftliche Leben von Munderfing. Unter www.
munderfing.at/vereinsliste finden Sie eine Liste mit den Kontaktdaten der Munderfin-
ger Vereine. In den Gemeindemedien (Gemeindezeitung und Webseite) haben die Ver-
eine die Möglichkeit, Informationen über die vielfältigen Tätigkeiten zu veröffentlichen. 
Für die Inhalte und Fotos dieser Berichte sind die jeweiligen Vereine verantwortlich. 

Von Freitag 5. - Samstag 6. September 2025 wur-
de zum 40-jährigen Bestandsjubiläum der Asphalt-
stockschützen der 1. STOCKTRIATHLON veranstaltet. 
10 Mannschaften kämpften mit Begeiste-
rung in 3 Disziplinen (Zielschiessen, Plattl-
schiessen und dem bekannten Stockturnier)  
um den Gesamtsieg.
 
Am späten Samstagabend stand der Sieger aus den 
3 Bewerben fest:
Die Gruppe „Die 3 und da oa“ mit Mario Maichel, 
Schober Franz, Zippusch Eric und Langwieser Ger-
not siegten mit 27 Punkten vor der Mannschaft des 
Kameradschaftsbundes mit 24 Punkten und der 
Mannschaft der Siebenbürger Blasmusik mit eben-
falls 24 Punkten!

Wir gratulieren dem Sieger und allen teilneh-
menden Mannschaften für ein sportlich faires 
Turnier und bedanken uns für eure Teilnahme! 
 

SV SEKTION ASPHALTSTOCKSCHÜTZEN

Als Dank dafür, dass uns Pfar-
rer Dr. Josef Pollhammer jah-
relang bei unserer Wallfahrt 
begleitet und die heilige Mes-
se mit uns gefeiert hat, sowie 
die Weihnachtsfeier mitgestal-
tet hat, haben die Bäuerinnen 
ihm zu seinem wohlverdien-
ten Ruhestand ein Geschenk 
und frisch gebackene Krapfen 
überreicht.

Für die Agape Feier am Abend 
gab es auch Krapfen von den 
Bäuerinnen.

ORTSBÄUERINNEN

Für die Lebenshilfe Mattighofen spendeten die 
Bäuerinnen 400,- Euro vom Reinerlös unserer letz-
ten Veranstaltungen.

200,- Euro wurden für den Ministrantenausflug ge-
spendet.
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SV SEKTION TENNIS
Mit spannenden und tollen Matches endet die 
jährlich stattfindende Clubmeisterschaft 2025.
Diese fand vom 5. August - 23. August statt.  Wir 
hatten großes Glück mit dem Wetter und so konn-
ten sämtlich geplante Spiele absolviert werden. 
Abgerundet wurde das sportliche Programm durch 
ein gemütliches Abschlussfest auf der Anlage. 
Nachdem alle Spieler und Zuschauer kulinarisch 
vom Burgertruck der Firma Kronberger verwöhnt 
und gestärkt waren, wurde die Siegerehrung ab-
gehalten und einem gemütlichen Abend und Aus-
klang stand nichts mehr im Wege. Sieger Herren A Bewerb

(von links Mayrhauser Christian, Pointl Thomas, 
Schinagl Alexander)

Damen A Bewerb
(von links Mayrhauser Christian, Herndler Erni, 

Schinagl Alexander)

Nicht nur die Sieger gingen mit Preisen nach Hau-
se, auch die Zuschauer hatten die Möglichkeit mit 
tollen Preisen den Tennisplatz zu verlassen. Wir 
konnten durch die zahlreichen Sachspenden eine 
großartige Tombola abhalten. Nochmals ein großes 
herzliches Dankeschön an alle Firmen und Perso-
nen.
Aufgrund unserer Plätze herrscht auch jetzt noch 
reger Betrieb, denn nach dem Motto: Nach der Sai-
son ist vor der Saison, sind viele begeisterte Spieler 
regelmäßig am Platz.
https://www.svmunderfing.com/aktuelles/detail/
tennis-clubmeiserschaft-2025.html

Die Ergebnisse im Einzelnen: 
Herren A
1.	 	 Thomas Pointl
2.	 	 Engelbert Sixt
3.	 	 Alexander Schinagl & Marcel Busa

Damen A
1.	 	 Erni Herndler
2.	 	 Maria Schöffegger
3.	 	 Eva Zauner & Helena Löw

Herren B
1.	 	 Harald Baumann
2.	 	 Raphael Busa
3.	 	 Bernhard Krenninger & 
	 Christian Mayrhauser

Senioren
1.	 	 Gernot Langwieser

2.	 	 Marcel Busa
3.	 	 Georg Jenichl & Engelbert Sixt

Herren Doppel
1.	 	 Alexander Schinagl / Kilian Zovak
2.	 	 Christian Grassegger / Daniel Zauner
3.	 	 Erich Breckner / Georg Jenichl & Marcel 		

	 Busa / Tobias Löwer

Damen Doppel
1.	 	 Helena Löw / Claudia Bogner
2.	 	 Eva Zauner / Gerti Meierhofer
3.	 	 Andrea Schöffegger / Eveline Kletzl

Mixed Doppel
1.	 	 Andrea Schöffegger / Christian 
	 Mayrhauser
2.	 	 Eva Zauner / Tom Gerner
3.	 	 Claudia Bogner / Timon Stockinger & 		

	 Edith Kirchschlager / Mario Maichel
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Mini-Jugendlager
Am 15. und 16. August fand wieder das gemein-
same Mini-Jugendlager der Feuerwehren Achen-
lohe und Munderfing statt. Zwei Tage lang erwar-
tete die Jugendgruppen ein abwechslungsreiches 
Programm voller Spaß und Action. Auf dem Plan 
standen ein Ausflug zum Kletterpark, Siloplanen-
rutschen, Schwemmbach-Rafting sowie ein gemüt-
licher Kinoabend. 

Das Wochenende bot eine gelunge-
ne Mischung aus Abenteuer und Gemein-
schaft und wird unseren Jungfeuerweh-
rern sicher noch lange in Erinnerung bleiben. 
Ein herzlicher Dank gilt den Betreuerinnen und Be-
treuern und allen Helfenden, die mit ihrer tatkräf-
tigen Unterstützung zum Gelingen dieses Wochen-
endes beigetragen haben.

Jugendgruppe Achenlohe holt Bundessieg beim 
Videowettbewerb
Nachdem in den letzten beiden Ausgaben der Ge-
meindezeitung bereits über unser Projekt im Rah-
men der Aktionswoche „BeeWild – Wir schützen, 
was zählt: Mensch und Natur“ sowie über den er-
rungenen Landessieg berichtet wurde, dürfen wir 
nun den gebührenden Abschluss setzen: Unsere 
Jugendgruppe hat Ende August beim Bundesbe-
werb in Weiz (Steiermark) den 1. Platz erreicht. 

FF ACHENLOHE
Mit viel Kreativität und Einsatz konnte sich der Vi-
deobeitrag gegen zahlreiche Einsendungen aus 
ganz Österreich durchsetzen. Als Hauptpreis durf-
te die Jugendgruppe einen Scheck über 3.000 
Euro – gesponsert von „Switch – Strom:Nur ein-
fach“ – sowie einen Jahresvorrat an Limonade 
von „Thalheimer Heilwasser“ entgegennehmen. 

Zurück in Achenlohe wurde der Erfolg mit Freude 
gefeiert. Der Bundessieg zeigt eindrucksvoll, was 
durch Gemeinschaft, Engagement und Teamgeist 
möglich ist. Wir sind sehr stolz auf unseren Feuer-
wehrnachwuchs und gratulieren herzlich zu diesem 
großartigen Erfolg.

Funkübung im Pflichtbereich Achenlohe
Die letzte Funkübung des Jahres wurde am 26. 
August von unserer Feuerwehr organisiert. Drei 
Mitglieder der FF Achenlohe besetzten die Flo-
rianstation und erteilten die Befehle, die übri-
gen vier Kameraden stellten sich gemeinsam mit 
den umliegenden Feuerwehren den Aufgaben. 

Die Übung wurde von unserer Lotsenkomman-
dantin HBM d.F. Christina Maier geplant und um-
fasste das Aufsuchen von Koordinatenpunkten im 
Pflichtbereich, einsatztaktische Fragestellungen zu 
technischen Einsätzen und Brandeinsätzen sowie 
Themen zum Umgang mit gefährlichen Stoffen. 
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Grenzlandmeisterschaft in Luxemburg
Am 13. September nahm unsere Bewerbsgruppe 
Munderfing 3 an der 8. Grenzlandmeisterschaft in 
Ettelbrück (Luxemburg) teil. Bei diesem internati-
onalen Bewerb traten Gruppen aus Deutschland, 
Frankreich, Luxemburg, Südtirol und Österreich ge-
geneinander an.

In der Gesamtwertung der Kategorie B (mit Alters- 
punkten) erreichte unsere Gruppe den hervorra-
genden 2. Platz und sicherte sich damit das Grenz-
landmeisterschafts-Abzeichen in Gold.

Darüber hinaus konnten auch zahlreiche Leistungs-
abzeichen der Landesverbände erfolgreich abge-
legt werden:

FF MUNDERFING
•	 Rheinland-Pfalz in Bronze
•	 Saarland in Silber
•	 Luxemburg in Silber
•	 Elsass in Gold
Besonders erfreulich: In allen vier Einzelwertungen 
der teilnehmenden Landesverbände erreichte die 
Bewerbsgruppe jeweils den 1. Platz.

Herbstfrühschoppen am Dorfplatz
Am Sonntag, den 21. September, fand im Anschluss 
an das Erntedankfest der traditionelle Herbstfrüh-
schoppen der Freiwilligen Feuerwehr Munderfing 
statt. Bei strahlendem Spätsommerwetter fanden 
sich zahlreiche Besucherinnen und Besucher auf 
dem Dorfplatz ein.

Für beste Stimmung und den musikalischen Rah-
men sorgte die Munderfinger Aufspielmusi. Von 
deftigen Knödelspezialitäten über Weißwurst und 
Grillwürstel bis hin zu süßen Pofesen war kulina-
risch für jeden Geschmack etwas geboten. Ein be-
sonderes Highlight für die jüngsten Gäste war die 
Hüpfburg, die für ausgelassene Freude sorgte.
Die Freiwillige Feuerwehr Munderfing bedankt sich 
herzlich bei allen Gästen für ihr Kommen sowie bei 
den zahlreichen Helferinnen und Helfern, die zum 
Gelingen des Festes beigetragen haben.

Neben unserer Feuerwehr nahmen auch die Feu-
erwehren Munderfing, Mattighofen, Schalchen, 
Stallhofen und Furth-Unterlochen mit insgesamt 
rund 50 Mitgliedern und acht Fahrzeugen an der 
Übung teil. Die Nachbesprechung fand im Gasthaus 
Schnapsbrenner statt.

Feuerwehrjugend Achenlohe spendet für die 
Sonneninsel Seekirchen
Wie jedes Jahr wurde auch heuer ein Teil des ge-
sammelten Spendenbetrags der Friedenslicht-Akti-
on einem wohltätigen Zweck gewidmet. Dieses Mal 
entschieden wir uns, der Sonneninsel in Seekirchen 
eine Spende von 500 Euro zukommen zu lassen. 
Die Sonneninsel ist ein Rückzugsort für Fa-
milien mit krebskranken und chronisch 
schwer erkrankten Kindern und bietet 

dort kostenlose Begleitung und Erholung. 
Wir freuen uns, mit unserem Beitrag diese wertvol-
le Einrichtung unterstützen zu können.
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Am 5. August fand der Stammtisch in Nelly´s Cafe 
statt. Eine große Anzahl an Frauen traf sich zu ei-
nem gemütlichen Nachmittag.

14. August: Kräuterbüschel binden in geselliger 
Runde bei Obfrau StV Gertrude Geisler. 20 Frauen 
nahmen sich Zeit für das Anfertigen der Büscherl.

15. August: Kräuterweihe in der Pfarrkirche. Es war 
ein schöner Anblick, die Farbenvielfalt der Blumen 
vor dem Altar. An diesem Tag lag eine Wehmut in 
der Luft, hatte unser Herr Pfarrer Dr. Josef Pollham-
mer das letzte Mal die Kräuterweihe inne. Nach 
dem Festgottesdienst überreichten wir die geweih-
ten Büscherl an die Kirchenbesucher. 

GOLDHAUBEN UND KOPFTUCHGRUPPE

Die Ministranten erhielten wieder eine Spende für 
ihren Ministrantenausflug.

Ferienprogramm: 
Was summt denn da im Garten?
Auch heuer konnten 15 Kinder beim Ferienpro-
gramm Erfahrungen mit Bienen sammeln. Die Ver-
anstaltung fand bereits zum vierten Mal in Folge, 
heuer am 8. August, bei der Bioimkerei Christian 
Petershofer in Katztal statt.

Die 6 anwesenden Imker (Günther Berger, Christi-
an Petershofer, Alfred Matschl, Franz Zauner, Hilde-
gard Rothner und Udo Berghammer) vermittelten 
den Kindern wissenswertes über das Bienenleben, 
… wie sich Bienen entwickeln, wie sie wohnen, wie 
eine Bienenbeute aufgebaut ist und wie Honig ge-
schleudert wird.
Für jedes Kind wurde ein kleines Glas Honig abge-
füllt, dass sich die Kinder selbst etikettierten und 
anschließend mit nachhause nehmen durften.

Imkerverein
Der Höhepunkt für die meisten Kinder war der Be-
such beim Bienenstand. Ausgestattet mit der rich-
tigen kindergerechten Schutzkleidung, durften sie 
beim Öffnen eines Bienenstockes mit dabei sein! 
Manche Kinder hatten sogar Glück und konnten die 
Königin im Bienenvolk sehen.

Als alle Stationen beendet waren, durften die Kin-
der Ihr gesammeltes Wissen bei einem Bienen-Quiz 
unter Beweis stellen. Wir waren begeistert, wie viel 
die Kinder wussten und mit welcher Freude und In-
teresse sie bei allen Stationen dabei waren.
Nach einer gemütlichen Jause mit Honigbrot, Was-
ser und Limo, bekam jedes Kind eine Urkunde vom 
Obmann überreicht.

Als letztes wurde ein Gruppenfoto mit allen teil-
nehmenden Kindern und den Imkern, als Erinnrung 
an diesen schönen Tag, gemacht.
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22. August: Genussplatzerl am  Dorfplatz:                                                                                          
Wir verwöhnten die Besucher dieser Veranstaltung 
mit frisch gebackenen Pofesen, Erdäpfelkäs und 
Bratlfleischbrote sowie einer geschnittenen Gold-
bäurin. Diverse Getränke rundeten das kulinarische 
Angebot ab.                                               

Wir bedanken uns für die zahlreichen Besucher so-
wie folgenden Personen und Firmen, die uns in in-
dividueller Art mit Sachspenden unterstützt haben: 
Scharl Helene, Graf Monika, Graf Martin, Wim-
schneider Anni, Graf Maria, Gattermaier Christa, 
Sepperer Siglinde, Werndl Maria, Areldt Monika, 
FF Munderfing, Mitarbeiter der Gemeinde, sowie 
Stadler Josef  und die mitarbeitenden Goldhauben 
Frauen.

14. September: Fest der Volkskultur in Treubach: 
4 Goldhauben, 1 Kopftuchfrau und ein Hauben-
mädchen waren bei diesem Fest anwesend.

19. September: Ausflug: Bei herrlichem Wetter 
machten sich 50 Frauen auf den Weg nach Kirch-
bichl in Tirol. Ziel war die Tracht- und Brautwerk-

Eine ereignisreiche und abwechslungsreiche Moun-
tainbike-Saison neigt sich dem Ende zu. Zahlreiche 
Touren, Veranstaltungen und gemeinsame Ausfahr-
ten haben das Jahr geprägt und gezeigt, wie vielfäl-
tig und lebendig unsere Radgemeinschaft ist.

Vom 14. bis 21. Juli wagten sich sechs sportlich am-
bitionierte Teilnehmer:innen auf eine eindrucks-
volle Alpenüberquerung. Die Route führte von 

RADFREUNDE
Mittersil über den Krimmler Tauern, weiter über 
die Ochsenlenke und das Gsisertörl entlang des 
Karnischen Höhenwege bis schließlich nach Herma-
gor, wo eine unvergessliche Woche ihren würdigen 
Abschluss fand. In sieben Tagen legten die Sportler 
rund 340 Kilometer und beachtliche 11.500 Höhen-
meter zurück. 

stätte von Helene Mayr. Bei der freundlichen 
Begrüßung von Helene mit Vorstellung ihres Be-
triebes konnte bei allen Frauen die Neugier ge-
weckt werden. Bei der  anschließenden Besich-
tigung des Geschäftes konnten sich alle von der 
feinen Vielfalt der angebotenen Ware überzeugen.                                                                                
Die Weiterfahrt führte uns nach Kufstein zum „Au-
racher Löchl“ wo wir zu Mittag aßen. Zum Schluss 
stand noch die Besichtigung und Führung auf der 
Burg Kufstein auf dem Programm. Danach traten 
wir die Heimreise an.

21. September: Erntedank: Wir feierten das Fest 
des Dankes an die Güter und Speisen der Na-
tur. Unsere Gruppe bedankte sich mit einem Laib 
Brot beim Gabengang, welcher von der Bäckerei 
Leihmüller gespendet wurde.                                     

Eine große Anzahl an Goldhauben, Kopftuch und 
unterstützende Frauen, sowie die 4 Haubenmäd-
chen Anja, Lena, Sara, sowie Josefina aus Treubach 
und Theresa mit Goldband, ließen den Festtag 
beim Herbstfrühschoppen der FF Munderfing aus-
klingen.
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Ein weiteres besonderes Abenteuer stellte die Gra-
velbike-Tour von Munderfing nach Novigrad im Juli 
dar. Über Bruck an der Glocknerstraße, Tarvis und 
Umag führte die sechstägige Strecke bis an die kro-
atische Adriaküste. Auf mehr als 600 Kilometern 
und knapp 5.000 Höhenmetern verlangte die Tour 
den 4 Teilnehmern einiges an Kondition und Durch-
haltevermögen ab. Erschwert wurden die Etappen 
durch überwiegend nasses und wechselhaftes Wet-
ter, das die Fahrt zu einer echten Herausforderung 
machte.

Über Maria Himmelfahrt ging es für 9 Teilneh-
mer:innen für 3 Tage an den Tegernsee. Bei sonni-
gem Wetter zeigte sich die Region von ihrer besten 
Seite und bot perfekte Bedingungen für sportliche 
Erlebnisse und geselliges Beisammensein. 

Am ersten Tag führte die Route auf die Auer Alm, 
wo sich die Gruppe nach einer sportlichen Auffahrt 
mit einer gemütlichen Einkehr belohnte. Der zweite 
Tag stand im Zeichen der Erzherzog Johann Reibm, 
einer fordernden Runde mit alpinem Charakter, die 

Die Super Volleys Munderfing luden am 26. und 
27. Juli bereits zur fünften Ausgabe des beliebten 
Volleyballwochenendes King & Queen of the Be-
ach presented by Pyrotechnik Rauch ein. Trotz des 
mittlerweile fast schon traditionellen Schlechtwet-
ters blicken wir auf ein rundum gelungenes Turnier 
zurück.

SUPER VOLLEYS MUNDERFING

Am Samstag fand erstmals ein Hobbyturnier statt, 
bei dem pro Team ein/e Vereinsspieler:in teilneh-
men durfte. Dieses neue Format kam bei den Teil-
nehmer:innen bestens an und bot vor allem Frei-
zeitspieler:innen die Gelegenheit, sich in einem 
freundschaftlichen Wettbewerb zu messen. Beson-

landschaftlich besonders eindrucksvoll war. Zum 
Abschluss wartete am dritten Tag die klassische 
Prinzenweg-Rundtour, die mit herrlichen Ausbli-
cken über den Tegernsee und Schliersee glänzte 
und noch einmal die Vielfalt der Region eindrucks-
voll unter Beweis stellte.

Ein weiterer Höhepunkt in diesem Monat war das 
Kindertraining am 22. August, bei dem die jüngsten 
Biker spielerisch an Technik und Spaß am Radfah-
ren herangeführt wurden.

Zu guter Letzt machten sich am 7. September in den 
frühen Morgenstunden 19 Teilnehmer bei strahlen-
dem Sonnenschein auf den Weg zur traditionellen 
Radwallfahrt von Munderfing nach Altötting und 
wieder retour. 

Besonders freut uns, dass wir heuer zahlreiche 
neue Teilnehmer in unserem Verein begrüßen durf-
ten, die unsere Gemeinschaft bereichern und fri-
schen Schwung in die Gruppe bringen.
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ders erfreulich: Auch mehrere Munderfinger Teams 
gingen an den Start. Trotz des Dauerregens kam es 
nur zu wenigen Abmeldungen – ein Zeichen für die 
Begeisterung und das Durchhaltevermögen aller 
Beteiligten.

Am Abend konnte dank zahlreicher Pavillons sogar 
die geplante Beachparty mit DJ Andro stattfinden. 
Einige wetterfeste Besucher:innen blieben bis spät 
in die Nacht und sorgten für ausgelassene Stim-
mung.

Der Sonntag stand schließlich ganz im Zeichen des 
2 vs. 2 Mixed King of the Court Turniers. Auch hier 
ließen sich weder Spieler:innen noch Zuschauer:in-

nen vom Regen abhalten. Mit viel Einsatz, Begeis-
terung und guter Laune wurden die Spiele absol-
viert. Für eine stimmungsvolle Moderation sorgten 
Dominik und Hans-Peter, die das Wochenende mit 
Humor und Leidenschaft begleiteten.

Ein besonderer Dank gilt der Gemeinde Munder-
fing, dem Bauhof, den Sponsoren sowie allen Hel-
fer:innen, ohne die ein Event dieser Größe nicht 
möglich wäre.

Die Super Volleys ziehen eine positive Bilanz und 
freuen sich schon auf das nächste Jahr – dann hof-
fentlich bei strahlendem Sonnenschein.
CU @ the Beach!

Die Zeitbank Munderfing lädt herzlich ein zu einem 
spannenden und wichtigen Vortrag:

Montag, 3. November 2025
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Wo: Gasthof Weiß
Thema: Internetkriminalität – Gefahren erkennen, 
sicher handeln.
Referent: Herr Gerald Sakopanik

ZEITBANK FÜR JUNG UND ALT
Das Internet bietet viele Chancen aber auch Gefah-
ren. Herr Sakopanik wird praxisnah und verständ-
lich erläutern, wie Internetkriminalität funktio-
niert, worauf man im Alltag achten sollte und wie 
man sich am besten schützen kann.

Im Anschluss gibt es die Möglichkeit, Fragen zu stel-
len und sich in gemütlicher Runde auszutauschen.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!

Die Teilnahme ist kostenlos, der Verein freut sich 
jedoch über eine freiwillige Spende.
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Ihr Rauchfangkehrer informiert: 

WICHTIGE Informationen für BETREIBER von 
FEUERUNGSANLAGEN

Herbstkonzert
Als Ortsmusik dürfen wir auch dieses Jahr wieder 
zu unserem Herbstkonzert einladen. 

Was: Herbstkonzert der Ortsmusik Munderfing
Wann: Samstag, 15. November 2025 um 20:00 Uhr
             Sonntag, 16. November 2025 um 14:00 Uhr
Wo: Turnsaal der Mittelschule Munderfing

ORTSMUSIK
Als Ergebnis fleißiger Probenarbeit und dem Einsatz 
unseres Kapellmeisters Christoph hoffen wir viele 
von Ihnen beim Konzert begrüßen zu dürfen und 
Ihnen mit einem abwechslungsreichen Programm 
einen schönen Abend, beziehungsweise Nachmit-
tag, gestalten zu können. Wir Musikerinnen und 
Musiker freuen uns schon auf Ihren Besuch!

Vor Beginn der Heizperiode sind Abgasanlagen 
(Rauchfänge, Abgasfänge und Abgasleitungen) 
sowie Verbindungsstücke wieder zu überprüfen. 
Diese Überprüfungen sind sicherheitsrelevante Tä-
tigkeiten und gesetzlich verpflichtend vom Rauch-
fangkehrer durchzuführen.

Die Anzahl sowie der Zeitraum zwischen den ein-
zelnen Überprüfungen sind im OÖ. Luftreinhalte- u. 
Energietechnikgesetz 2002 festgelegt. Diese sind 
abhängig vom Brennstoff, der Heizleistung sowie 
von der Nutzungsintensität. Gerne informiert Sie 
Ihr Rauchfangkehrer genauer über die Fristen so-
wie die durchzuführenden Überprüfungen.

Die Überprüfung der Dichtheit, von Fängen hat 
vor der erstmaligen Inbetriebnahme einer Hei-
zungs- bzw. Feuerungsanlage, nach einer Änderung 
(z.B. Austausch, Erneuerung) sowie intervallmäßig 
wiederkehrend durch den Rauchfangkehrer zu er-
folgen. Durch diese regelmäßigen Überprüfungen 
wird gewährleistet, dass keine schädlichen Abgase 
wie Kohlenmonoxyd usw. in den Wohnbereich Ih-
res Hauses gelangen können.
 
Fänge, die im Überdruckbereich betrieben werden, 
sind alle 5 Jahre, Fänge im Unterdruckbereich (na-
türlicher Abzug der Verbrennungsgase) alle 10 Jah-
re auf Dichtheit ausschließlich vom Rauchfangkeh-
rer zu überprüfen.

Außerdem sind Feuerungsanlagen gemäß § 25 OÖ. 
LuftREnTG wiederkehrend auf die Einhaltung der 
Sicherheitsvorschriften zu überprüfen. Bei Anlagen 
mit einer Leistung über 15 kW Nennwärmeleistung 
ist zusätzlich die Einhaltung der Umweltvorschrif-
ten zu überprüfen (Abgasmessung).

Übersicht der Fristen:
Leistung Frist Umfang
bis 15 kW 3 Jahre Sicherheit
15 bis 50 kW 2 Jahre Sicherheit+Umwelt
über 50 kW Jährlich Sicherheit+Umwelt

Vom Prüfberechtigten (Gewerbetreibende mit ent-
sprechender Prüfnummer des Landes OÖ) ist über 
das Ergebnis ein Prüfbericht §25 LuftREnTG zu er-
stellen und dieser ist bei der Anlage vor Ort zu ver-
wahren.
WICHTIG: Eine „Wartung oder ein Servicevertrag“ 
umfasst nicht automatisch auch diese gesetzliche 
Überprüfung oder ersetzt diese. Der Rauchfang-
kehrer hat die ordnungsgemäße Durchführung im 
Zuge der Überprüfungs- und Kehrarbeit zu überwa-
chen.

Für Gasanlagen ist ein Zusatz bei der Prüf-
nummer erforderlich (Gas-Organ). Der Prüf-
bericht gemäß LuftREnTG Prüfbericht §25 ist 
bei der Anlage vor Ort zu verwahren und im 
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Im Juni und Juli wird in unserer Gegend der Honig 
(meistens Waldhonig) geerntet. Die Menge ist vom 
jeweiligen Angebot der Natur und dem Wetter ab-
hängig. 

Dann kommt die schönste Arbeit im Jahr… „das 
Schleudern“: Sehr zeitig in der Früh, wenn die Bie-
nen noch im Bienenstock sind, werden die Honig-
zargen vom Bienenstock heruntergenommen, die 

Ein Bienenjahr im Sommer und Herbst
Die Honigproduktion der Bienen hängt von der jeweiligen Futterlage (Tracht) und dem 
Wetter ab! Eine gute Tracht ermöglicht auch hohen Honigertrag während Regen und 
trockenes Wetter die Honigproduktion einbremsen.

Honigrähmchen (ohne Bienen) in bienendichte Be-
hältnisse gegeben, verschlossen und in den Schleu-
derraum gebracht.

Vor dem Schleudern muss von den Honigrähmchen 
(Waben) das verdeckelte Wachs entfernt werden, 
dies nennt man „entdeckeln“. Erst dann werden die 
Rähmchen in die Honigschleuder gestellt, der De-
ckel geschlossen und geschleudert.

U
M

W
ELT

Zuge der sicherheits-relevanten Überprü-
fung vom Rauchfangkehrer zu kontrollieren. 
Bitte den Prüfbericht LuftREnTG §25 bei der aus-
führenden Firma einfordern.

Weiters ist darauf hinzuweisen, dass gemäß OÖ. 
Heizungsanlagen- und Brennstoffverordnung 2022 
eine Feuerstätte so zu betreiben ist, dass keine 
Glanzrußbildung erfolgt (Gefahr Rauchfangbrand).
Ebenso möchten wir Sie darauf aufmerksam ma-
chen, dass vor Inbetriebnahme einer neuen Feu-
erungsanlage der zuständige Rauchfangkehrer zu 
verständigen ist, damit dieser Ihre Feuerungsanla-
ge auf die Einhaltung der baurechtlichen Vorschrif-
ten sowie Brand- und Betriebssicherheit überprü-
fen kann.

In Gartenhäusern bzw. Hütten aufgestellte Feuer-
stätten sind an zugelassene Rauchfangsysteme an-
zuschließen.

Der Tipp
Kontaktieren Sie vor jeder Änderung oder Neu-
errichtung einer Feuerungsanlage ihren beauf-
tragten Rauchfangkehrer.
Es gibt viele Punkte die beachtet werden müs-
sen, dass beginnt bei der richtigen Auswahl der 
Feuerstätte und geht hin bis zur Verbrennungs-
luftversorgung.

Gebäude werden immer dichter gebaut, wo-
durch Probleme beim Betrieb entstehen können. 
Als Fachmann für Umweltschutz und vorbeugen-
den Brandschutz berät Sie der Rauchfangkehrer 
objektiv & neutral.

Tel.: 0664/5149177
Büro: 07744/20245
Mail: office@winter-rfk.at

Foto: Adobe Stock
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Was bleibt kostenlos – was nicht? Altstoffe, Pro-
blemstoffe und haushaltsübliche Mengen an 
Sperrmüll können weiterhin kostenlos abgegeben 
werden – finanziert über die Müllgebühr und Stof-
ferlöse. Für Abfälle, die nicht haushaltsüblich sind 
– z. B. große Mengen Bauschutt, Abbruchholz oder 
spezielle Materialien – gelten künftig landesweit 
klare, einheitliche Gebühren. 

Warum braucht es das? 
Die Entsorgungsmengen steigen – vor allem durch 
Umbauten, Renovierungen und private Bauvorha-

Fotocredit: Umwelt Profis Braunau

Neue Regeln im ASZ
Wer schon einmal im ASZ war, kennt es: Die einen Abfälle sind kostenlos, andere nicht 
– und manchmal gelten im Nachbarort ganz andere Regeln. Damit ist jetzt Schluss. In 
allen Altstoffsammelzentren (ASZ) Oberösterreichs gelten ab 1. September 2025 ein-
heitliche Annahmekriterien und Preislisten – für mehr Klarheit, weniger Diskussionen 
und ein faires System für alle. 

ben. Immer öfter landen große Mengen kosten-
pflichtiger Fraktionen im ASZ – bisher oft ohne 
einheitliche Regelung. Manche haben das bewusst 
ausgenutzt, andere waren einfach unsicher. Damit 
das System funktioniert, braucht es klare Regeln. 
Und genau die schafft diese Vereinheitlichung. 

Ein System, das für uns alle arbeitet. Am Ende geht 
es nicht nur um Gebühren, sondern um Verantwor-
tung. Wer Abfälle richtig trennt und im ASZ abgibt, 
leistet einen aktiven Beitrag zur Umwelt und zur 
Kreislaufwirtschaft. Die neue Struktur sorgt dafür, 
dass das auch in Zukunft gut, fair und transparent 
funktioniert. 

Alle Infos zur neuen Preisliste und den Regelungen 
findest du online unter umweltprofis.at/braunau. 

Bei Ablassen von der Honigschleuder fließt der 
Honig durch ein Doppelsieb (grob und fein) und 
kommt so gereinigt in den Honiglagerbehälter. Der 
Honig bleibt für einige Tage im Lagerbehälter ste-
hen, erst dann kann der Honig in Gläser abgefüllt 
werden.

Noch am selben Abend der Honigernte müssen die 
Bienenvölker mit Flüssigfutter oder Zuckerwasser 
gefüttert werden! Nach der Erstfütterung und Var-
roakontrolle, müssen die Bienen behandelt wer-
den. Die Varroamilbe ist ein gefährlicher Parasit, 
der Bienen und ihre Brut schwächt. Ohne Behand-

lung droht der Zusammenbruch des Volkes. 
Im Herbst schlüpfen die Winterbienen. Die Lebens-
dauer einer Winterbiene ist mit fünf bis sechs Mo-
naten deutlich länger als die der Sommerbiene. 

Bis Ende September sollen die Völker mit ca. 20 kg 
pro Volk aufgefüttert sein. Das reicht als Nahrung 
bis zum Frühjahr.
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• Weiß: Servicekraft geringfügig (m/w/d)
	 o 8 Stunden pro Woche
	 o zwischen Montag und Donnerstag an 
	    2 Tagen
	 o 10:00 - 14:00 Uhr
	 o Bezahlung über KV

• Weiß: Lehrling Küche (m/w/d)
	 o Freitag und Samstag frei
	 o nur 3 Abende
	 o Vielfältiges Arbeits- und Lernumfeld 
	 (Caterings, Events, a la carte, Gala 
	 Verpflegung, etc.)
	 o Gut bürgerliche, nationa	
	 le und internationale Küche

Tel. +43 7744 6251  
direktion@hotelweiss.at

Inserate
IN

SERATE

R E S TA U R A N T H O T E L

Jobbörse
• WBV: Köchin / Koch für KTM Betriebsrestaurant 	
	 Mattighofen
	 o Feiertag, Wochenende und Abend 
	     immer frei
	 o 32h für 4 Tage (Mo - Do)
	 o 07:00 - 15:00 Uhr
	 o Bezahlung deutlich über KV

Tel. +43 7744 6251 
 direktion@hotelweiss.at

„Wir gratulieren Raphael Auer zur mit Auszeich-
nung bestandenen Dienstprüfung“
Deine Familie

" Herzlichen Glückwunsch zum bestandenen 2. 
Staatsexamen - nun bist du Volljurist!
Wir sind sehr stolz auf dich und gratulieren dir 
von ganzem Herzen zu diesem Meilenstein. "
Alles Liebe und Gute wünschen dir lieber Dani, 
Mama, Papa, Astrid und Oma. 

Wir gratulieren ...
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TER
M

IN
E oktober

Intuitives Tanzen
Immer samstags
Uhrzeit: 10:15 Uhr
Ort: Hauptstraße 47
Veranstalter: Akademie der Sinne

Arbeiten mit dem Höheren Selbst
Immer samstags und sonntags im Oktober
Uhrzeit: 10:00 Uhr 
Ort: Hauptstraße 47
Veranstalter: Akademie der Sinne

SelbA Kurs
Immer montags
Uhrzeit: 14:00 Uhr
Ort: BIZ Munderfing
Veranstalter: BIZ Munderfing

Kids Dance - 6 bis 10 Jahre
Info/Anmeldung: Tel: 0676 4553571
www.expression-dance.com
Immer montags
Uhrzeit: 16:00 Uhr
Ort: Landesmusikschule Munderfing, Dorfplatz 2
Veranstalter: Volksbildungswerk

Teeny Dance - 11 bis 16 Jahre
Info/Anmeldung: Tel: 0676 4553571
www.expression-dance.com
Immer montags
Uhrzeit: 17:00 Uhr

Ort: Landesmusikschule Munderfing, Dorfplatz 2
Veranstalter: Volksbildungswerk

Seniorenturnen-Fit bis ins hohe Alter! 
Anmeldung: Eva Zauner, Tel. 0676 9648923
Immer montags
Uhrzeit: 17:00 - 18:00 Uhr
Ort: Turnsaal Mittelschule Munderfing
Veranstalter: SV Munderfing, Sektion Turnen 

Bodyfit
Anmeldung: Eva Zauner, Tel. 0676 9648923
Immer montags
Uhrzeit: 18:00 - 19:00 Uhr
Ort: Turnsaal Mittelschule Munderfing
Veranstalter: SV Munderfing, Sektion Turnen

Rückbildungskurs
Info/Anmeldung: 0676 3962421
physiotherapie-katrinpaischer@outlook.com
Immer montags
Uhrzeit: 17:15 Uhr
Ort: Praxis in Munderfing 70
Veranstalter: Physiotherapie Katrin Paischer

Yoga bei Andrea Fabi
Anmeldung: Andrea Fabi, Tel. 0664 3019143 
Immer montags
Uhrzeit: 19:00 - 20:30 Uhr
Ort: Landesmusikschule Munderfing
Veranstalter: Radfreunde

Details zu den Veranstaltungen finden Sie unter www.munderfing.at!

Schöner sonniger Baugrund (718m2) in Schalchen 
(Äpfelberg) zu verkaufen.
Ganztägige Besonnung, wunderschöner Fernblick, 
ruhige Lage, kein Bauzwang,
voll aufgeschlossen (Strom, Wasser, Kanal, Gas)
Preis auf Anfrage
Bei weiteren Fragen bitte melden..
Meine Handy Nr. 0664/1586150

Wohnung zu vermieten
Möblierte 2-Zimmer Wohnung in Munderfing – 
Kapellenweg zu vermieten:
•	 Ca. 60 m²
•	 2. Stock ohne Lift
•	 Mit Balkon
•	 Kellerabteil
Für weiter Informationen bitte E-Mail an: 
steinberger.mk@gmail.com

Zu VermietenZu Verkaufen
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Montag, 20. Oktober - Mittwoch 22. Oktober
Uhrzeit: 11:30 - 14:00 Uhr und 17:00 - 21:00 Uhr
Donnerstag, 23. Oktober
Uhrzeit: 11:30 - 14:00 Uhr
Samstag, 25. Oktober, zusätzlich geöffnet
Uhrzeit: 18:00 - 21:00 Uhr
Für Weihnachtsfeiern zusätzlich geöffnet:
29.11. / 12.12. / 19.12.
Ort: Hauptstraße 30
Veranstalter: Restaurant Hotel Weiß

Nähkurs-Mützen und 
Stirnbänder für Anfänger
Dienstag, 28. Oktober
Uhrzeit: 17:00 Uhr
Ort: Dorfplatz 3
Veranstalter: Stoff-Trio

Physio-Sitz Dich Fit
Anmeldung: Jasmin Lacher, B.Sc. 0677 64603463 
oder info@physiotherapielacher.at
Immer mittwochs und donnerstags
Uhrzeit: 15:30 Uhr / 8:00 Uhr
Ort: Landesmusikschule Munderfing
Veranstalter: Gesunde Gemeinde/Jasmin Lacher

Rückenfit
Anmeldung: Jasmin Lacher, B.Sc. 0677 64603463 
oder info@physiotherapielacher.at
Immer mittwochs
Uhrzeit: 16:45 Uhr
Ort: Landesmusikschule Munderfing
Veranstalter: Gesunde Gemeinde/Jasmin Lacher

november
Schwarzes Kreuz Sammlung
Samstag, 1. November
Ort: Pfarrkirche Munderfing
Veranstalter: Kameradschaftsbund Munderfing

Kinderkirche Munderfing
Sonntag, 2. November, 
Sonntag, 7. Dezember
Uhrzeit: 8:30 Uhr
Ort: Volksschule
Veranstalter: Kinderkirche Munderfing

Gesundheits – QiGong und TaiChi
Immer dienstags und freitags
Uhrzeit: 19:00 - 21:00 Uhr / 19:30 - 21:00 Uhr
Ort: BRÄU Munderfing
Veranstalter: TaiChi Verein Munderfing

Aktiver Vormittag
Info/Anmeldung: 0676 3962421
physiotherapie-katrinpaischer@outlook.com
Immer mittwochs
Uhrzeit: 10:00 Uhr
Ort: Praxis in Munderfing 70
Veranstalter: Physiotherapie Katrin Paischer

Beckenbodentraining gegen Bla-
senschwäche ab 40 Jahren
Info/Anmeldung: 0676 3962421
physiotherapie-katrinpaischer@outlook.com
Immer mittwochs
Uhrzeit: 11:15 Uhr
Ort: Praxis in Munderfing 70
Veranstalter: Physiotherapie Katrin Paischer

Wirbelsäulengymnastik
Immer mittwochs
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Ort: BRÄU Munderfing
Veranstalter: Gesunde Gemeinde 

Eltern-Kind-Turnen
Anmeldung: Eva Zauner, Tel. 0676 9648923 
Immer freitags
Uhrzeit: 15:30 - 16:30 Uhr / 16:30 - 17:30 Uhr
Ort: Turnsaal Mittelschule Munderfing
Veranstalter: SV Munderfing, Sektion Turnen

Zumba Fitness
Immer freitags
Uhrzeit: 18:00 Uhr
Ort: BRÄU Munderfing
Veranstalter: Gesunde Gemeinde

Wildtage im Restaurant 
Hotel Weiß
Reservierung: 07744 6251
Sonntag, 19. Oktober & 26. Oktober
Uhrzeit: 11:00 - 14:00 Uhr 
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EU XXL Kino
Sonntag, 9. November, 
Sonntag, 14. Dezember
Uhrzeit: 18:00 Uhr
Ort: Schulstraße 9, Bücherei
Veranstalter: BIZ Munderfing

Kinderkino
Mittwoch, 12. November, 
Mittwoch, 3. Dezember
Uhrzeit: 15:00 Uhr
Ort: BIZ Munderfing Bücherei
Veranstalter: BIZ Munderfing

Feuerlöscherüberprüfung
Samstag, 15. November
Uhrzeit: 09:00 bis 12:00 Uhr FF Munderfing 
und 10:00 bis 12:00 FF Achenlohe
Ort: FF Munderfing, FF Achenlohe
Veranstalter: FF Munderfing, FF Achenlohe

Herbstkonzert
Samstag, 15. November
Uhrzeit: 20:00 Uhr
Sonntag, 16. November
Uhrzeit: 14:00
Ort: Turnsaal - Mittelschule Munderfing
Veranstalter: Ortsmusik Munderfing

Mediation und Beratung
Donnerstag, 20. November
Uhrzeit: 13:00 Uhr
Ort: Hilfswerk Munderfing
Veranstalter: Hofkonflikt

„BEST OF“ Johann Rosenhammer
Samstag, 22. November
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Ort: Gasthof Pfandlwirt, Parz 7
Veranstalter: Johann Rosenhammer

Familienmesse am Christkönigsonntag
Sonntag, 23. November
Uhrzeit: 8:30 Uhr
Ort: Pfarrkirche
Veranstalter: Pfarre Munderfing

Kostenlose Rechtsberatung
Anmeldung: Hilfswerk GmbH, Tel. 07744 6663 
munderfing@ooe.hilfswerk.at
Montag, 3. November, 
Montag, 1. Dezember
Uhrzeit: 10:00 - 12:00 Uhr
Ort: Hauptstraße 47
Veranstalter: Hilfswerk Munderfing

Vortrag - Internetkriminalität  
Gefahren erkennen, sicher handeln
Montag, 3. November
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Ort: Gasthaus Weiß
Veranstalter: Zeitbank für Jung und Alt

Stammtisch für betreuende und 
pflegende Angehörige
Mittwoch, 5. November, 
Mitwoch, 3. Dezember
Uhrzeit: 19:00 Uhr 
Ort: Wirt z´Weissau
Veranstalter: Gesunde Gemeinde Lochen am See

Wandern in netter Gesellschaft
Donnerstag, 6. November, 
Donnerstag, 4. Dezember
Uhrzeit: 13:30 Uhr
Ort: Dorfplatz
Veranstalter: Seniorenbund Munderfing

Advent „Hintan Zaun“
Freitag, 7. November
Samstag, 8. November
Uhrzeit: 10:00 - 18:00 Uhr
Sonntag, 9. November
Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Ort: Lichteneck 9, 5222 Munderfing
Veranstalter: Ramona Angelberger

St. Martin Fest
Sonntag, 9. November
Uhrzeit: 17:00 Uhr
Ort: Dorfplatz Munderfing
Veranstalter: Kinderkirche Munderfing

Termine
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Adventzauber

Nikolausfest am Dorfplatz
Vereine und Gruppen aus Munderfing verkaufen 
allerlei kulinarische Schmankerl. Der Nikolaus 
verteilt Nüsse, Zuckerl und Obst an die Kinder!

Adventausstellung
in der Landesmusikschule Munderfing
Kreative Munderfingerinnen und Munderfinger präsentieren 
und verkaufen selbstgemachtes Handwerk, kleine Geschen-
kideen für Weihnachten und vieles mehr! 
Der Elternverein Munderfing sorgt für Kaffee und Kuchen.

Adventausstellung & Nikolausfest
 5. Dezember

Munderfinger 

ab 15 Uhr

ab 17 Uhr

dezember
Nikolaus Hausbesuche
Anmeldungen bis Freitag, 5. Dezember am 
Gemeindeamt unter  Tel. 07744 6255 möglich.
Samstag, 6. Dezember
Veranstalter: Brauchtumsgruppe

Adventausflug
Samstag, 6. Dezember
Veranstalter: Pensionistenverband

Z´sammsitzen - einfach gmiatlich
Dienstag, 9. Dezember
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Ort: Gasthaus Weiß
Veranstalter: Zeitbank für Alt und Jung

Adventwanderung
Freitag, 12. Dezember
Uhrzeit: 16:00 Uhr
Ort: Treffpunkt am Dorfplatz
Veranstalter: Gemeinde Munderfing

Nähkurs - Dirndl für Kinder
Montag, 24. November
Dienstag, 25. November
Uhrzeit: 17:00 Uhr
Ort: Dorfplatz 3
Veranstalter: Stoff-Trio

Adventdeko selbst gestalten
Anmeldungen bis 21. November am Gemeindeamt 
Tel. 07744 6255 15
Mittwoch, 26. November
Uhrzeit: 18:00 Uhr
Ort: Bauhof Munderfing
Veranstalter: Volksbildungswerk Munderfing

Genusswanderung 
für Jung und Alt
Freitag, 28. November
Uhrzeit: 14:00 Uhr
Ort: Dorfplatz
Veranstalter: Mobilitätsgruppe MBI

Termine
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Details zu den Veranstaltungen finden Sie unter www.munderfing.at!

HERAUSGEBER:
Gemeinde Munderfing
Dorfplatz 1, 5222 Munderfing
Tel.: 07744 / 62 55
E-Mail: gemeinde@munderfing.ooe.gv.at
Web: www.munderfing.at 
Öffnungszeiten:
MO/DI/DO	 07:00-12:00
	 13:00-17:45
MI	 07:00-12:45
FR	 07:00-12:00


